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Pressemitteilung 

 

Bund investiert weiter in die Schiene 

DSLV und VDV begrüßen neue Gleisanschluss-
Förderung 

Berlin, 5. Februar 2021. Der DSLV Bundesverband Spedition und 
Logistik und der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) 
begrüßen die von Bundesverkehrsminister Scheuer angekündigte 
Investitionsoffensive für einen besseren Zugang zur Schiene. Teil 
des Pakets ist die neue Gleisanschluss-Förderrichtlinie, die gelten-
des Förderrecht zum 1. März 2021 ersetzen wird. Die neue Förder-
richtlinie, der die EU-Kommission bereits zugestimmt hat, unter-
stützt Eisenbahnen, Verlader und Speditionen beim Aus- und Neu-
bau von Gleisanschlüssen.  

Mit 34 Millionen Euro ist das Fördervolumen nach Auffassung von 
DSLV und VDV zunächst ausreichend dimensioniert. Besonders zu 
begrüßen ist die erstmalige finanzielle Förderung für die Errichtung 
multifunktionaler Terminals in Höhe von bis zu 80 Prozent, die DSLV 
und VDV gemeinsam gefordert hatten. Dadurch kann das beste-
hende Terminalnetz nicht nur erhalten, sondern noch weiter aus-
gebaut werden und der Anteil multimodaler Verkehre Straße – 
Schiene wachsen. 

Hierzu DSLV-Präsident Axel Plaß: „Gleisanschlüsse sind neuralgi-
sche Schnittstellen der Logistik in das System Schiene. Eine ver-
stärkte finanzielle Förderung des Gleisanschlussausbaus wird die 
gemeinsamen Anstrengungen von Wirtschaft und Politik, noch 
mehr Güter auf umweltfreundlichere Verkehrsträger wie die 
Schiene zu verlagern, spürbar unterstützen.“ 

„Dem Schienengüterverkehr erweist die Politik mit diesem Pro-
gramm die dringend benötigte Unterstützungsmaßnahmen, die sie 
braucht, um die ehrgeizigen Ziele von 25 Prozent Verkehrsträgeran-
teil bis 2030 zu erreichen,“ so VDV-Vizepräsident Joachim Berends. 
Damit wird die Fortschreibung der bisherigen Erfolgsstory ‚Gleisan-
schlussförderung‘ in rund 170 Projekten, mit einem Umweltentlas-
tungseffekt von mehr als 3,3 Mio. t CO2-Ersparnis/Jahr und mehr als 
7 Mio. eingesparter Lkw-Fahrten, bis Ende 2025 sichergestellt. 
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Auch mit der finanziellen Förderung von Ersatzaufwendungen ein-
schließlich der Anschlussweichen können vor allem Bestandsanla-
gen für die Verkehrsverlagerung reaktiviert werden, zeigen sich die 
Verbände zufrieden und sehen eine weitere Forderung erfüllt.  

Eine verbesserte Anbindung von Industrie- und Gewerbegebieten, 
erhöhte Förderquoten von bis zu 80 Prozent, die Kumulierung von 
Bundes- und Landesmitteln sowie eine Entbürokratisierung durch 
die Vereinfachung und eine gleichzeitige Beschleunigung des An-
tragsprozesses sind wichtige Maßnahmen und entscheidende He-
bel für die Schiene, um am Güterverkehrsmarkt für Kunden aus der 
verladenden Wirtschaft und der Logistikbranche preislich und qua-
litativ attraktiver zu werden. Auch die neugeschaffene Möglichkeit, 
Investitionen in logistische Infrastruktur und die Zwischenabstel-
lung zu fördern, schafft die notwendige Flexibilität zur Abfederung 
von Verkehrsspitzen. In Verbindung mit der Anhebung der Förders-
ätze je verlagerter t Transportgut, wird die Wettbewerbsfähigkeit 
des Verkehrsträgers Schiene erhöht. 

 

Als Spitzen- und Bundesverband repräsentiert der DSLV durch 16 regio-
nale Landesverbände die verkehrsträgerübergreifenden Interessen der 
3.000 führenden deutschen Speditions- und Logistikbetriebe, die mit ins-
gesamt 604.000 Beschäftigten und einem jährlichen Branchenumsatz in 
Höhe von 113 Milliarden Euro wesentlicher Teil der drittgrößten Branche 
Deutschlands sind (Stand: Juli 2020). Die Mitgliederstruktur des DSLV 
reicht von global agierenden Logistikkonzernen, 4PL- und 3PL-Providern 
über inhabergeführte Speditionshäuser (KMU) mit eigenen LKW-Flotten 
sowie Befrachter von Binnenschiffen und Eisenbahnen bis hin zu See-, 
Luftfracht-, Zoll- und Lagerspezialisten. Der DSLV ist politisches Sprach-
rohr sowie zentraler Ansprechpartner für die Bundesregierung, für die In-
stitutionen von Bundestag und Bundesrat sowie für alle relevanten Bun-
desministerien und -behörden im Gesetzgebungs- und Gesetzumset-
zungsprozess, soweit die Logistik und die Güterbeförderung betroffen 
sind. 
 
Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) ist der Branchen-
verband des Öffentlichen Personen- und Schienengüterverkehrs. Seine 
über 600 Mitgliedsunternehmen befördern täglich mehr als 30 Millionen 
Menschen in Bussen und Bahnen und transportieren jährlich rund 600 
Millionen Tonnen Güter auf der Schiene. So sorgen der VDV und seine 
Mitglieder für mehr klimaschonende Mobilität von Menschen und Gütern 
bei weniger Verkehr! 

 
 
 
 


